
 

Gewalt - Sicherheit 

Am Ende der Tage wird es geschehen: Der Berg des Hauses des HERRN steht fest gegründet 

als höchster der Berge; er überragt alle Hügel. Zu ihm strömen alle Nationen. Viele Völker 

gehen und sagen: Auf, wir ziehen hinauf zum Berg des HERRN und zum Haus des Gottes 

Jakobs. Er unterweise uns in seinen Wegen, auf seinen Pfaden wollen wir gehen. Denn vom 

Zion zieht Weisung aus und das Wort des HERRN von Jerusalem. Er wird Recht schaffen 

zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu 

Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das 

Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg. Haus Jakob, auf, wir 

wollen gehen im Licht des HERRN.                                                                                        Jesaja 2,2-5 

Gewalt entsteht in Gedanken durch Gefühle, durch Worte und Taten. Unzufriedenheit, 

Machtgier, Größenwahn, … sind Brutstätten der Gewalt. 

Sicherheit braucht vorausschauende Umsicht, Lebensregeln, Menschen, die von klein auf 

lernen, in Gemeinschaft zu leben und sich für sie einzusetzen, Menschen, die gegen 

Gewalttäter*innen vorgehen können. 

Gebet (dem Hl. Franziskus zugeschrieben): 

Herr, mache mich zu einem Werkzeug deines Friedens, dass ich liebe, wo man hasst;  

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; dass ich verbinde, wo Streit ist; dass ich die Wahrheit 

sage, wo Irrtum ist; dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; dass ich Hoffnung wecke, wo 

Verzweiflung quält; dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; dass ich Freude bringe, wo 

der Kummer wohnt.  

Herr, lass mich trachten, nicht nur, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;  

nicht nur, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; nicht nur, dass ich geliebt 

werde, sondern dass ich liebe.  

Denn wer sich hingibt, der empfängt; wer sich selbst vergisst, der findet; wer verzeiht, dem 

wird verziehen; und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 
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